
ABSCHLUSSBERICHT PARKWERKSTATT 2025 

 

Kinder entdecken den 

Schwarzpark als 

Lebensraum und 

Gestaltungsort  

 

Das Angebot 

Die Parkwerkstatt ist ein 
niederschwelliges 
Angebot des Vereins 
KinderNatur, das allen 
offensteht.  

 

Der Schwarzpark eignet sich wunderbar, um den Kindern Natur-Themen zu vermitteln. 
Im Schöpfli kann Material gelagert werden und es stehen Tische und Bänke zum 
Werken und Basteln bereit, die je nach Wetter draussen in der Sonne oder drinnen "im 
Schärme" eingesetzt werden können. Im Park können Tiere beobachtet und 
Naturmaterialien gesammelt und verarbeitet werden. 

 

Nach der dritten Saison haben wir immer mehr Kinder, die regelmässig kommen 
(«Stammgäste») aber auch solche, die sich zufällig im Schwarzpark aufhalten, und das 
Werkangebot in Anspruch nehmen. Die Kinder können in ungezwungener Umgebung 
und in Verbundenheit mit der Natur, Selbstwirksamkeit und Kreativität erleben. Dies 
ohne jegliche Erwartungen und Leistungsdruck. Bei den Bastelangeboten versuchen 
wir teilweise die Kreativität der Kinder anzuregen, in dem wir ihnen Material und eine 
grobe Idee zur Verfügung stellen und sie ihre eigenen Ideen möglichst frei umsetzen 
können (z.B. mit Speckstein, Ytong, Zauberstäbe aus Holz...).  

 
 

 

 

 

 



Das haben wir mit den Kindern erlebt und kreiert 

 

 

 

 

Unser Fazit zum Saisonende  

Schon von Beginn an war zu spüren, dass sich das Angebot der Parkwerkstatt im 
Quartier herumgesprochen hat. Durchschnittlich haben 15 Kinder das Mittwoch-
Nachmittags-Angebot besucht an insgesamt 24 Öffnungstagen. 

Ein Höhepunkt war die Eröffnungsfeier des „Gärtnerhuus“ am 23.August 2025, wo viele 
Kinder mit ihren Eltern den Naturparcours der Parkwerkstatt besuchten.  Die 
verlängerte Saison bis Ende November hat sich bewährt. Trotz teilweise frischem 
Herbstwetter war die Parkwerkstatt bis zum Ende gut besucht. 

 

Wir bedanken uns bei der Christoph Merian Stiftung und der Thomi Hopf Stiftung für 
die grosszügige Unterstützung, die uns für die Jahre 2025 – 2027 eine verlängerte 
Saison in der Parkwerkstatt ermöglichen. 

 

  
 

 

 

Verarbeiten Basteln Handwerken Kreieren Entdecken



 

Jahresrechnung 2025 

 

Budgetpositionen  Beschreibung  Aufwand 
Projektleitung und 
Koordination  

Planung, Koordination, Versicherung, 
Vorbereitungssitzungen, Umsetzung 
und Materialeinkauf  

CHF  2’000 

Fachpersonen / 
Betreuung  

April bis Ende November 2025 
Betreuung mit zwei Fachpersonen  
Öffnungszeit 14- 17 Uhr  

CHF 9’712 

Material / Verpflegung  Bastel- und Kreativmaterial, 
Fachpersonen für Parkführung und 
Z’Vieri 

CHF   1’775 

Sonstiger Aufwand Miete Kompotoi, Schlüsselbox CHF 1’098 

Spesen  Verpflegung und Personalessen CHF  555 

Raummiete Holzschopf   Von Stadtgärtnerei 
getragen  

Beiträge CMS und 
Thomi Hopf Stiftung 

CHF  15‘000  

Saldoübertrag 2024 CHF       709  

Total Aufwand  CHF  15’140 

   

Ergebnis  CHF        569 

 

 

Ausblick 2026 

Der Mittwochnachmitttag mit Werk- und Bastelangebot beginnt nach den 

Frühlingsferien am 15.April 2026 bis Ende November, mit einer Pause während den 

Sommer- und Herbstferien. Infos zum Angebot auf: https://www.gaertnerhuus.ch/ 

Wir freuen uns auf die Saison 2026 und nutzen die Winterpause, um kreative Energie 

zu sammeln und neue Ideen auszuprobieren.   

https://www.gaertnerhuus.ch/


 

Das Team 

  

 
 
 
 

 

 
 
Pascale Bächler 
Pascale begann vor 
ungefähr 20 Jahren sich 
mit den Kinderrechten und 
der Partizipation von 
Kindern 
auseinanderzusetzen. 
Seither hat sie in 
verschiedensten 
partizipativen Projekten 
mitgearbeitet und ist 
Mitglied im Vorstand der 
Kinderlobby Schweiz  

 
 
 
www.kinderlobby.ch  
 
Ihr Ansatz:  
„Kinder sind Expertinnen 
und Experten ihres 
Lebens. Ich setzte mich 
deshalb dafür sein, dass 
sie als solche 
wahrgenommen werden 
und ihre Stimmen Gehör 
finden.“ 
 

 
 
René Burri 
René Burri ist Kind- und 
Jugendarbeiter 
mit langjähriger Erfahrung 
und Leiter der 
Werkstatt des wydekraftwerk 
im Areal der ehemaligen 
Metalli in Dornach. Er ist 
freischaffender, bildender 
Künstler. 

 
 
 
 
 
 
www.rene-
burri.jimdosite.com  
  
Sein Ansatz: 
Über werken und gestalten, 
Entdecken und Fördern der 
Fähigkeiten der Kinder und  
Jugendlichen. 

 
 
Cornelia Steuri, CEO 
Verein KinderNatur 
Zert. Naturbezogene 
Umweltbildnerin, 
Waldspielgruppenleiterin 
Glückskäfer, Fachfrau 
frühe Sprachförderung 
Deutsch BFS Basel, 
Kauffrau EFZ, 
Mutter von 3 erwachsenen 
Kindern, 
Entwicklung und 
Durchführung 
naturpädagogischer 
Programme und Projekte 
im Schul- und 
Freizeitbereich  
www.kindernatur.ch 
 
Ihr Ansatz: 
Die Natur im 
Jahreskreislauf zu erleben 
und mit den Kindern die 
grossen und kleinen 
Wunder zu entdecken, ist 
eine wunderbare Aufgabe 
und für mich Berufung. 

 
 
Rebekka Buess 
Leiterin 
Parkspielgruppe 
Buchhändlerin EFZ 
Zertifikat Basis 
Spielgruppenleiterin der 
IG Spielgruppen 
und 
Waldspielgruppenleiterin 
der IG Spielgruppen 
Fachfrau frühe 
Sprachförderung 
Deutsch BFS Basel i.A.  
Waldspielgruppenleiterin 
Glückskäfer 
Verheiratet und Mutter 
von drei Kindern 
www.kindernatur.ch 
 
Ihr Ansatz: 
Mit den Kindern zu 
werken und dabei mit 
ihnen ins Gespräch zu 
kommen im schönen 
Schwarzpark ist immer 
wieder grossartig und 
bereichernd. 
 

 

 

Kontakt: 

 

Projektkoordination: 

Verein KinderNatur, Zeno Steuri, Eichenstrasse 34, 4045 Basel 
+41 78 649 05 04, steurizeno@gmail.com, www.kindernatur.ch 

http://www.kinderlobby.ch/
http://www.rene-burri.jimdosite.com/
http://www.rene-burri.jimdosite.com/
http://www.kindernatur.ch/
http://www.kindernatur.ch/
mailto:steurizeno@gmail.com
http://www.kindernatur.ch/

